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Arbeitsauftrag

Gemeinsam lernen die SuS ein Handwerkerlied.

Ziel

Die SuS kennen ein Handwerkerlied

Material

 Liedblatt

 evtl. Instrumente

Sozialform

Plenum

Zeit

10‘

Zusätzliche
Informationen:

 Das Lied kann mit Gitarre, Klavier begleitet werden. Vorher einstudieren und
auswendig lernen.

 Die Bewegungen in den Strophen körperlich untermalen.

 Könnte auch ein Kind mit der Flöte das Lied spielen?

 Das Lied mit verschiedenen Instrumenten begleiten.
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Handwerkerlied

Wer will fleissige Handwerker seh´n,
der muss zu uns Kindern geh´n.

1. Stein auf Stein, Stein auf Stein,

das Häuschen wird bald fertig sein.

Stein auf Stein, Stein auf Stein,

das Häuschen wird bald fertig sein.

2. Oh wie fein, oh wie fein, der Glaser setzt die Scheiben ein.

3. Tauchet ein, tauchet ein, der Maler streicht die Wände fein.

4. Zisch, zisch, zisch. Zisch, zisch, zisch, der Tischler hobelt glatt den Tisch.

5. Poch, poch poch. Poch, poch, poch, der Schuster schustert zu das Loch.

6. Stich, stich, stich. Stich, stich, stich, der Schneider näht ein Kleid für mich.

7. Rühre ein, rühre ein, der Kuchen wird bald fertig sein.

8. Trapp, trapp, drein Trapp, trapp, drein, jetzt gehn wir von der Arbeit heim.

9. Hopp, hopp, hopp. Hopp, hopp, hopp, jetzt tanzen alle im Galopp.

Hier werden zu den einzelnen Strophen die dazu typischen Bewegungen des Handwerkers gemacht. Bei der
letzten Strophe wird getanzt, wobei in einer Kindergruppe zu zweit getanzt werden kann.
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Schuehmächerli

Schuemächerli, Schuemächerli
Was choschte myni Schue

Drü Bätzeli, drü Bätzeli
Und d'Negeli derzue.

Drü Bätzeli, drü Bätzeli
Das isch mer würklech z'tüür.

Da louf i lieber barfuess
Dürs Wasser und dürs Füür.

Schuemächerli, Schuemächerli
Wo flicksch du dyni Schue

Im Chämmerli, im Chämmerli
Tue ds Türli wieder zue.

Schuemächerli, Schuemächerli
Was machsch du ou für Lärm

I hämmere, i hämmere
Das mach i äbä gärn.


